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Anderungsantrag zu PB.I-01

Von Zeile 282 bis 296:
Die afrikanischen Staaten und

A r ind regional wi
historisch eng verbunden. Deutsche und EU-Afrikapolitik muss sich von kolonialen und
triarchalen Denkmustern freimachen un leichzeiti i ropaische Verantwortun

gegenuber dem Kontinent sowie die Interessen der afrikanischen Partnerlander und -
rganisationen ernst nehmen. Wir blicken differenziert auf den afrikanischen Kontinent un

berlcksichtigen die Unterschiede zwischen den afrikanischen Regionen ebenso wie die

B nderheiten innerhal r jeweiligen Regionen. Die kontinentale Z mmenarbeit zwischen

der EU und Afrika sollte sich auf konsequenten Klimaschutz, Digitalisierung, Technologietransfer
nd zivile Krisenpravention fokussieren, m hte Strukturen n und mit

ausreichenden ﬁnan2|ellen Mltteln unterfuttert werden Deutschland sollte im Rahmen der EU

Wir wollen gezielt Investitionen férdern, die die sozial-6kologische Transformation in
frikanischen Landern unterstutzen. Auf Basis einer gemeinsamen, gl len Verantwortung fur

Frieden, nachhaltige Entwicklung und Gerechtigkeit wollen wir neben der staatlichen
Z mmenar h mehr mit den afrikanischen Zivil lIschaften z mmenarbeiten.

Haufig von |ungen Menschen getragene 502|ale Bewegungen, die sich fur Menschenrechte und

Handelsbeziehungen und der Ausbeutung von Rohstoffen fulSt, lehnen wir ab. Der Afrikanischen
nion sowi n_Regionalorganisationen stehen wir bei der Umsetzung ihrer Agenda 2 r

afrikanischen kontinentalen Freihandelszone und der regionalen Entwicklungs- und
Fri n nden nach Kraften zur Seite.
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Begrundung

Der Anderungsantrag wurde von Mitgliedern der BAG Frieden und Internationales und der BAG
Globale Entwicklung gemeinsam erarbeitet. Ziel ist es, den noch unzureichend prazisierten
Abschnitt starker an den afrikanischen Prioritaten auszurichten, die europaisch-afrikanischen
Beziehungen starker in den Mittelpunkt zu stellen und die Schwerpunkte zu prazisieren.

Seite 2



	Kapitel 6: International zusammenarbeiten
	Änderungsantrag zu PB.I-01
	Von Zeile 282 bis 296:

	Begründung


